
Niederschrift 
zur öffentlichen Sitzung der Stadtvertretung der Stadt Barth 

SV/B/044/2019-24 

 Sitzungstermin: Donnerstag, den 29.08.2024 

 Sitzungsbeginn: 18:30 Uhr 

 Sitzungsende: 20:59 Uhr 

 Ort, Raum: 18356 Barth, im Rathaussaal der Stadt Barth 

Anwesend sind: 
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Wallis, Andi  
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Manns, Ramona  

Bürgermeister 
Hellwig, Friedrich-Carl  

Stadtvertreter(in) 
Baetke, Fred  
Branse, Ernst  
Friedrich, Holger  
Gutzmann, Holger  
Leistner, Dirk  
Lohrmann, Heike  
Peters, Paul  
Schossow, Michael  
Schröter, Frank  
Schubert, Jörg  
Schwerin, Ira  
Sonntag, Rene  
Wernicke, Enrico  
Wiegand, Lothar  
Wischmann, Dagmar  

Vertreter der Verwaltung 
Keller, Enrico  
Paszehr, Nicole  
Uphus, Sabine  

Protokollant 
Schewelies, Maik  
 

Entschuldigt fehlen: 
 

2. stellv. Stadtpräsident(in) 
Karge, Regina  

Stadtvertreter(in) 
Galepp, Mario  
Karkoschka, Uwe  
Karkoschka, Veronika  
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Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

 1. Eröffnung der Sitzung  
 2. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung, der Anwesen-

heit und der Beschlussfähigkeit 
 

 3. Feststellung von Änderungsbedarf zur Tagesordnung  
 4. Beschluss über die Niederschrift der vorangegangenen Sitzung 

der Stadtvertretung (27.06.2024) 
 

 5. Bericht der Bürgermeisterin/des Bürgermeisters über die Be-
schlüsse des Hauptausschusses und über wichtige Angelegen-
heiten der Stadt 

 

 6. Einwohnerfragestunde  
 7. Veränderung der Stadtvertretung - "Zuteilungs- und Benen-

nungsverfahren" - nach Änderung Stärkeverhältnis 
 

 8. Entscheidung über die Einsprüche - Stadtvertreterwahl vom 
09.06.2024 

 

 9. Beschluss über die Hauptsatzung der Stadt Barth IKBS-AL/B/568/2024/1 
 10. Abwägungs- und abschließender Beschluss zur 8. Änderung des 

Flächennutzungsplanes der Stadt Barth 
BA/RP/B/579/2024 

 11. Spendenaufruf für Spielschiff am Stadthafen Barth tmTK-AL/B/581/2024 
 12. Rücknahme des Beschlusses vom 08.09.2022 BA-Lie/B/577/2024 
 13. Informationen zum 1. Entwurf des Haushaltsplanes 2024 der 

Stadt Barth (nur digital) 
 

 14. Informationen, Mitteilungen und Anfragen  

Nicht öffentlicher Teil 

 15. Vergabeangelegenheiten  
 
15.1. 

Ergebnis Ausschreibungsverfahren Lehrbücher für Schulen in 
Trägerschaft der Stadt Barth-Schuljahr 2024/2025 

IKBS-KS/B/566/2024 

 16. Personalangelegenheiten  
 17. Grundstücksangelegenheiten  
 
17.1. 

Rücknahme des Beschlusses vom 29.05.2024 BA-Lie/B/576/2024 

 
17.2. 

Änderung des Beschlusses vom 29.05.2024 zur Beschlussvorla-
ge BA-Lie/B/554/2024 

BA-Lie/B/578/2024 

 
17.3. 

Baugebiet "Tannenheim" - Vergabe von Grundstücken - Parzelle 
8 

BA-Lie/B/585/2024 

 
17.4. 

Baugebiet "Tannenheim" - Vergabe von Grundstücken - Parzelle 
10 

BA-Lie/B/586/2024 

 18. Informationen, Mitteilungen und Anfragen  

Öffentlicher Teil 

 19. Wiederherstellung der Öffentlichkeit  
 20. Schließung der Sitzung  
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Niederschrift: 

Öffentlicher Teil 

zu 1 Eröffnung der Sitzung 
  

Der Stadtpräsident eröffnet die Sitzung und begrüßt die anwesenden Stadtvertreter, 
Gäste und Vertreter der Verwaltung.  
 
Es folgt eine Schweigeminute für den vor kurzem verstorbenen ehemaligen Stadtvertre-
ter Herr Fritz.  

  
  
  
  
zu 2 Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung, der Anwesenheit und der Be-

schlussfähigkeit 
  

Der Stadtpräsident stellt fest, dass zu dieser Sitzung ordnungsgemäß geladen wurde, 
die Beschlussfähigkeit der Sitzung ist mit 17 anwesenden Mitgliedern der Stadtvertre-
tung gegeben.   
 

  
  
  
  
zu 3 Feststellung von Änderungsbedarf zur Tagesordnung 
  

Herr Branse zeigt die Gründung der Fraktion CDU/UfB in der Stadtvertretung Barth an. 
Den Fraktionsvorsitz übernimmt Frau Karge. 
 
Herr Schossow zeigt die Gründung der Fraktion FWB/BfB in der Stadtvertretung Barth 
an. Den Fraktionsvorsitz übernimmt Herr Schossow und die Stellvertretung Herr Gutz-
mann. 
 
Herr Wiegand hinterfragt, warum die heutige Sitzung nicht im Bürgerhaus stattfindet. 
Frau Paszehr sagt, dass der Vinetasaal bereits für die Einschulungsveranstaltungen 
vorbereitet wurde. 
 
Herr Hellwig bitte um Aufnahme der Tagesordnungspunkte  

 Personalangelegenheiten – nichtöffentlicher Teil 

 Grundstücksangelegenheiten – nichtöffentlicher Teil 

 Spendenaufruf – öffentlicher Teil 
 
Herr Wallis lässt über die Änderungen abstimmen. 
 
 

  
 Abstimmungsergebnis: 

Gesetzliche Anzahl der Vertreter: 21 
davon anwesend: 17 

Ja-Stimmen: 17 
Nein-Stimmen: 0 

Stimmenthaltungen: 0 

Bemerkungen:  
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung war kein Mitglied des Gremiums von der 
Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. 
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zu 4 Beschluss über die Niederschrift der vorangegangenen Sitzung der Stadtvertre-

tung (27.06.2024) 
  

Herr Schossow bittet darum. dass der Tagesordnungspunkt 12 (STV-Sitzung vom 
27.06.2024) ausführlicher geschrieben wird.  
Daraufhin wird die Sitzungsniederschrift vom 27.06.2024 zur Überarbeitung zurückgezo-
gen. 
 
 
 

  
  
  
  
zu 5 Bericht der Bürgermeisterin/des Bürgermeisters über die Beschlüsse des Haupt-

ausschusses und über wichtige Angelegenheiten der Stadt 
  

 
Herr Hellwig berichtet über die Beschlüsse aus den vergangenen Hauptausschusssit-
zungen. 
 
Weiterhin berichtet der Bürgermeister über wichtige Angelegenheiten. U.a. 

 Vorbereitung Haushaltsplan 2024 

 Sitzungskalender 

 Vorstellung neuer Azubi in der Tourismusabteilung – Fabian Sand 
 
Herr Wiegand erinnert an die offenen Punkte aus der letzten Bauausschusssitzung und 
sagt, dass er hierzu noch keine Antwort habe. 
Herr Hellwig sagt, dass der Bauausschuss hierzu in der nächsten Sitzung beraten wird. 
 
 
 

  
  
  
  
zu 6 Einwohnerfragestunde 
  

Herr Giertz fragt, wann die Zuwendungen an die Vereine ausgezahlt werden. Herr Hell-
wig erläutert, dass dieses die aktuelle Haushaltslage (freiwillige Leistungen) nicht zulas-
se. Es werde versucht eine Lösung zu finden. Hierzu findet morgen ein Gespräch mit 
dem Landrat und der Kommunalaufsicht statt. 
 
Herr Freiberg hält ein Plakat hoch „Barther wollen Barther in der Stadtvertretung“ und 
erläutert dieses. 
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zu 7 Veränderung der Stadtvertretung - "Zuteilungs- und Benennungsverfahren" - nach 

Änderung Stärkeverhältnis 
  

Herr Schewelies informiert über das Zuteilungs- und Benennungsverfahren nach Ände-
rung des Stärkeverhältnisses in der Stadtvertretung der Stadt Barth. 
 
Die Rückmeldungen für die Besetzung der Ausschuss- und Aufsichtsratssitze sollen 
durch die Fraktionsvorsitzenden bis zum 02.09.2024 an Hr. Schewelies erfolgen. 
 
Hauptausschuss (9): 

Fraktion: Plätze 

CDU+UFB 3 

SPD 1 

AfD/EB Schubert 2 

BfB/FWB 3 

 
Ausschuss für Bau, Ordnung und Sicherheit (9): 

Fraktion: Plätze 

CDU+UFB 3 

SPD 1 

AfD/EB Schubert 2 

BfB/FWB 3 

 
Ausschuss für Schule und Soziales (9): 

Fraktion: Plätze 

CDU+UFB 3 

SPD 1 

AfD/EB Schubert 2 

BfB/FWB 3 

 
Ausschuss für Wirtschaftsförderung, Tourismus und Kultur (9): 

Fraktion: Plätze 

CDU+UFB 3 

SPD 1 

AfD/EB Schubert 2 

BfB/FWB 3 

 
Finanzausschuss (9): 

Fraktion: Plätze 

CDU+UFB 3 

SPD 1 

AfD/EB Schubert 2 

BfB/FWB 3 
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Amtsausschuss (5): 

Fraktion: Plätze 

CDU+UFB 2 

SPD 1 

AfD/EB Schubert 1 

BfB/FWB 1 

 
Rechnungsprüfungsausschuss (3): 

Fraktion: Plätze 

CDU+UFB 1 

SPD 0 

AfD/EB Schubert 1 

BfB/FWB 1 

 
Aufsichtsrat Stadtwerke (3): 

Fraktion: Plätze 

CDU+UFB 1 

SPD 0 

AfD/EB Schubert 1 

BfB/FWB 1 

 
Aufsichtsrat WOBAU (5): 

Fraktion: Plätze 

CDU+UFB 2 

SPD 1 

AfD/EB Schubert 1 

BfB/FWB 1 

 
StGt M-V (2): 

Fraktion: Plätze 

CDU+UFB 1 

SPD 0 

AfD/EB Schubert 1 

BfB/FWB 0 

 
Aufsichtsrat Boddenland (1): 

Fraktion: Plätze 

CDU+UFB 1 

SPD 0 

AfD/EB Schubert 0 

BfB/FWB 0 

 
 
 
 
.  
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zu 8 Entscheidung über die Einsprüche - Stadtvertreterwahl vom 09.06.2024 
  

Herr Schewelies informiert über die Befangenheit von Stadtvertretern. 
Herr Gutzmann, Herr Schossow, Herr Wiegand und Herr Sonntag verlassen den Sit-
zungsbereich und nehmen im Zuschauerbereich platz. 
 
Herr Friedrich erläutert als Ausschussvorsitzender des Wahlprüfungsausschusses den 
Tagesordnungspunkt und über die Ergebnisse der Vorprüfung. 
 
Der Wahlprüfungsausschuss kontrollierte alle Briefwahlunterlagen der Stadt Barth: 

 Wahlbenachrichtigungskarten (mit Vollmachten) 

 Wahlscheine (mit Hilfspersonen) 

 Niederschriften der Briefwahllokale 

 Liste der gültigen und ungültigen Wahlscheine 
 
Nach der Überprüfung wurde folgendes empfohlen: 

 Es ist ein neuer Briefkasten vor dem Rathaus (unterhalb der Treppe) kurzfristig 
zu installieren. Dieses ist vor den Wahlen öfters als üblich zu leeren. 

 Werden von der Deutschen Post ausgefüllte Briefwahlunterlagen im Briefwahllo-
kal angeliefert, ist das Briefwahllokal so lange zu schließen, bis alle ausgefüllten 
Briefwahlunterlagen ordnungsgemäß in die jeweilige Wahlurne einsortiert wur-
den. Erst danach dürfen die Wählerinnen und Wähler das Briefwahllokal wieder 
betreten. 

 Beide Einsprüche sind zurückzuverweisen, da es insgesamt keine Auffälligkeiten 
gibt. Es wurden nicht mehr als vier Vollachten an eine Wählerin bzw. einen Wäh-
ler ausgestellt. 

 
Herr Friedrich bedankt sich bei der Verwaltung für die konstruktive Zusammenarbeit. 
 
 
Da Herr Leistner in der konstituierenden Stadtvertretersitzung nicht anwesend war, wird 
Herr Leistner nun von Hr. Wallis verpflichtet. 
 
 

 Beschluss: 
Die Stadtvertretung der Stadt Barth beschließt: 

 Es ist ein neuer Briefkasten vor dem Rathaus (unterhalb der Treppe) kurzfristig 
zu installieren. Dieses ist vor den Wahlen öfters als üblich zu leeren. 

 Werden von der Deutschen Post ausgefüllte Briefwahlunterlagen im Briefwahllo-
kal angeliefert, ist das Briefwahllokal so lange zu schließen, bis alle ausgefüllten 
Briefwahlunterlagen ordnungsgemäß in die jeweilige Wahlurne einsortiert wur-
den. Erst danach dürfen die Wählerinnen und Wähler das Briefwahllokal wieder 
betreten. 

 Beide Einsprüche werden zurückverwiesen, da es insgesamt keine Auffälligkei-
ten gibt. Es wurden nicht mehr als vier Vollachten an eine Wählerin bzw. einen 
Wähler ausgestellt. 
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 Abstimmungsergebnis: 
 

Gesetzliche Anzahl der Vertreter: 21 
davon anwesend: 13 

Ja-Stimmen: 13 
Nein-Stimmen: 0 

Stimmenthaltungen: 0 

 
Bemerkungen:  
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung waren Herr Gutzmann, Herr Schossow, 
Herr Wiegand und Herr Sonntag von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. 
 
 

  
  
zu 9 Beschluss über die Hauptsatzung der Stadt Barth 

Vorlage: IKBS-AL/B/568/2024/1 
  

Herr Gutzmann, Herr Schossow, Herr Wiegand und Herr Sonntag nehmen wieder an der 
Sitzung teil. 
 
Herr Schewelies begründet den Tagesordnungspunkt. 
 
Darstellung des Sachverhaltes / Begründung 
Aufgrund der Neufassung der Kommunalverfassung M-V muss die Hauptsatzung der 
Stadt Barth neu gefasst werden. 
In der Stadtvertretersitzung am 27.06.2024 wurde hierzu ein Beschluss gefasst, welcher 
rechtlich nochmals überarbeitet werden musste. 
 
 

 Beschluss: 
Die Stadtvertretung der Stadt Barth beschließt die vorgelegte Hauptsatzung der Stadt 
Barth mit Stand vom 20.08.2024.   
 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 

Gesetzliche Anzahl der Vertreter: 21 
davon anwesend: 17 

Ja-Stimmen: 17 
Nein-Stimmen: 0 

Stimmenthaltungen: 0 

 
Bemerkungen:  
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung war kein Mitglied des Gremiums von der 
Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. 
 
 

  
  
zu 10 Abwägungs- und abschließender Beschluss zur 8. Änderung des Flächennut-

zungsplanes der Stadt Barth 
Vorlage: BA/RP/B/579/2024 

  
Herr Schröter nimmt im Zuschauerbereich aufgrund seiner Befangenheit platz.  
 
Herr Hellwig begründet die Beschlussvorlage. 
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Darstellung des Sachverhaltes / Begründung: 
Der Entwurf der 8. Änderung des Flächennutzungsplanes für das Gebiet „Am Ihlenpfuhl“ 
an der Chausseestraße hat im Rahmen der Öffentlichkeitsbeteiligung nach  
§ 4a Abs. 3 i. V. m. § 3 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom 25.06.2024 bis einschließlich 
10.07.2024 erneut öffentlich ausgelegen. Im selben Zeitraum erfolgte eine Beteiligung 
der durch die Änderungen und Ergänzungen berührten Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange nach § 4a Abs. 3 i. V. m. § 4 Abs. 2 BauGB. 

Gemäß § 4a Abs. 3 Satz 3 BauGB wurde bestimmt, dass Stellungnahmen nur zu geän-
derten und ergänzten Teilen abgegeben werden können. 

Zuvor fand in der Zeit vom 24.11.2023 bis einschließlich 29.12.2023 eine Beteiligung 
nach  
§ 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 BauGB statt. Abgegebene Stellungnahmen führten alsdann zu 
der erneuten Auslegung. 
 
 
 

 Beschluss: 

1. Die während der Auslegung und der erneuten öffentlichen Auslegung des Entwur-
fes der 8. Änderung des Flächennutzungsplanes abgegebenen Stellungnahmen 
der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange sind in den anliegenden 
Abwägungstabellen aufgeführt. Die Stellungnahmen wurden geprüft; sie werden 
entsprechend den jeweiligen Empfehlungen in der Abwägungstabelle behandelt. 

Der Bürgermeister wird beauftragt, diejenigen, die eine Stellungnahme abgegeben 
haben, von diesem Ergebnis unter Angabe der Gründe in Kenntnis zu setzen.  

2. Die Stadtvertretung beschließt die 8. Änderung des Flächennutzungsplanes. 

3. Die Begründung wird gebilligt. 

4. Der Bürgermeister wird beauftragt, die 8. Änderung des Flächennutzungsplanes 
zur Genehmigung vorzulegen und danach die Erteilung der Genehmigung 
 nach § 6 Abs. 5. BauGB ortsüblich bekannt zu machen.  

 In der Bekanntmachung ist anzugeben, wo der Plan mit der Begründung und der zu-
sammenfassenden Erklärung während der Öffnungszeiten der Verwaltung eingesehen 
und über den Inhalt Auskunft verlangt werden kann. Zusätzlich ist in der Bekanntma-
chung anzugeben, dass der wirksame Flächennutzungsplan und die zusammenfassen-
de Erklärung unter der Adresse https://bplan.geodaten-mv.de/bauportal/ zugänglich ist.  

 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 

Gesetzliche Anzahl der Vertreter: 21 
davon anwesend: 16 

Ja-Stimmen: 16 
Nein-Stimmen: 0 

Stimmenthaltungen: 0 

 
Bemerkungen:  
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung war Herr Schröter von der Beratung und 
Abstimmung ausgeschlossen. 
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zu 11 Spendenaufruf für Spielschiff am Stadthafen Barth 

Vorlage: tmTK-AL/B/581/2024 
  

Frau Paszehr erläutert die Beschlussvorlage. 
 
Darstellung des Sachverhaltes / Begründung: 
Sowohl touristische Gäste als auch Barther Einwohner vermissen vielfältige öffentliche 
Spiel- & Erlebnismöglichkeiten am Barther Stadthafen. Nach der zeitlich begrenzten 
Platzierung eines dekorativen Bootes auf dem Hafenvorplatz im Frühjahr 2024 erhielt die 
Stadt vermehrt Rückmeldung/den Wunsch aus der Bevölkerung nach einem dauerhaf-
ten Spielgerät in Schiffsform am Hafen. Eigenmittel der Stadt stehen jedoch nicht zur 
Verfügung. Ein geeigneter Spendenaufruf in der Öffentlichkeit kann zur Einwerbung von 
finanziellen Mitteln genutzt werden. Diese sind bei Fördermittelantragsstellung (z.B. 
beim Vorpommern Fonds) als Eigenmittelanteil verwendbar.  
Beispieldarstellung eines möglichen Spielschiffes:  

 
 
 
Nach einer kurzen Diskussion wird über die Beschlussvorlage abgestimmt. 
 
 

 Beschluss: 
Die Stadtvertretung beschließt die Veröffentlichung eines Spendenaufrufes zur Einwer-
bung von Spenden für ein inklusives Spielschiff am Hafen. Als Medien zur Veröffentli-
chung sollen das Amtsblatt „Barther Boddenblick“ und die Webseiten www.amt-barth.de 
und www.stadt-barth.de verwendet werden.  
 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 

Gesetzliche Anzahl der Vertreter: 21 
davon anwesend: 17 

Ja-Stimmen: 17 
Nein-Stimmen: 0 

Stimmenthaltungen: 0 

 
Bemerkungen:  
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung war kein Mitglied des Gremiums von der 
Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. 
 
 
 
 
 
 

  

http://www.amt-barth.de/
http://www.stadt-barth.de/
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zu 12 Rücknahme des Beschlusses vom 08.09.2022 

Vorlage: BA-Lie/B/577/2024 
  

Herr Hellwig begründet die Beschlussvorlage. 
 
Darstellung des Sachverhaltes / Begründung: 
 
Mit Beschluss vom 08.09.2022 ist eine Bewertungsmatrix für das B-Plangebiet „Tannen-
heim“ beschlossen worden. Die Bewertungsmatrix besagt u. a., dass pro unterhalts-
pflichtem Kind 10 Prozent auf den Kaufpreis angerechnet werden sollen. Eine Entschei-
dung für die Bewertungsmatrix war zum damaligen Zeitpunkt, dass man in der Zeit des 
Baubooms (2021/2022) jedem einzelnen Interessenten gerecht werden wollte. Zu der 
Zeit gab es oftmals mehr Interessenten als Baugrundstücke. Auf Grund der gestiegenen 
Zinsen und Baukosten ist nachweislich zu merken, dass die Stadt Barth nicht mehr so 
viele Interessenten für Baugrundstücke im Bereich B-Plangebiet „Tannenheim“ hat und 
somit die Problematik besteht, dass die entstandenen Kosten nicht zeitnah gedeckt wer-
den können  
 
Es folgt eine kurze Diskussion (u.a. die Thematik „Erbbaupacht“). 
 
Danach wird über die Beschlussvorlage abgestimmt. 
 
 

 Beschluss: 
 
Die Stadtvertretung der Stadt Barth beschließt daher, den Beschluss vom 08.09.2022 
hinsichtlich der anzuwendenden Bewertungsmatrix aufzuheben und die ermittelten 
Grundstückpreise, Erschließungs- und Vermessungskosten weiterhin anzusetzen.  
 
 Mindestgebot für die Parzellen 6 – 12 – 210,00 EUR 
 Mindestgebot für die Parzellen 1 – 5 – 185,00 EUR 
 Mindestgebot für die Parzellen 13 – 15 – 185,00 EUR 
 
 Erbbauzins 4,5 Prozent vom Bodenrichtwert jährlich 
 
 Erschließungskosten (Wasser und Abwasser) pro Quadratmeter – 11,17 EUR  
 
 zuzüglich der entstandenen Vermessungskosten  
 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 

Gesetzliche Anzahl der Vertreter: 21 
davon anwesend: 17 

Ja-Stimmen: 17 
Nein-Stimmen: 0 

Stimmenthaltungen: 0 

 
Bemerkungen:  
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung war kein Mitglied des Gremiums von der 
Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. 
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zu 13 Informationen zum 1. Entwurf des Haushaltsplanes 2024 der Stadt Barth (nur digi-
tal) 

  
Herr Hellwig findet einleitende Worte in der Thematik. 
 
Frau Paszehr informiert aus der am Montag stattgefundene Finanzausschusssitzung. 

 Haushalt 2024 – Erläuterungen von Frau Belz 

 Beschluss Stellenplan 2024 – HAS am 24.01.2024 
  
  
zu 14 Informationen, Mitteilungen und Anfragen 
  

 Herr Friedrich fragt, ob die Auswertung zum Zensus für die Stadt Barth bereits 
vorliegt und sagt, dass die Hansestadt Stralsund laut dem Zensus viele Einwoh-
ner verloren habe. Herr Hellwig wird die Thematik für die Stadt Barth prüfen. 

 Herr Schossow fragt, ob die Spende in Höhe von 15.000,00€ für den Brunnen 
bereits eingegangen ist. Herr Hellwig sagt, dass die Spende noch nicht kassen-
wirksam eingegangen ist. 

 Weiterhin spricht Herr Schossow die Thematik „Versicherungsfall Krake frisst 
Wal“ an und sagt, dass das Grundstück nicht der Stadt Barth gehöre. Herr Hell-
wig sagt, dass dieses mit dem Grundstückeigentümer geklärt wurde. 

 Des Weiteren fragt Herr Schossow nach dem aktuellen Stand „Vertrag mit dem 
SV Barth“. Herr Wallis informiert, dass der Verein den vorgelegten und geänder-
ten Vertrag geprüft und beraten habe und weitere Änderungsvorschläge in der 
nächsten Woche an die Verwaltung gesendet werden. 

 Herr Schossow informiert, dass er gestern Strafanzeige gegen Hr. Kubitz und Hr. 
Hellwig in der Thematik „Vinetarium – Hr. Budzinski“ gestellt habe. 

 Herr Leistner informiert über die Thematik „Ausstellung Peter Kraeft“. Der Muse-
umsleiter und der Verein sollten sich in dieser Thematik „Dauerleihgabe für die 
Stadt Barth“ zusammensetzen. Herr Wiegand nimmt dazu kurz Stellung. Hellwig 
informiert zum Sachstand „Papenhof“.  

  
  
zu 19 Wiederherstellung der Öffentlichkeit 
  

Nach Wiederherstellung der Öffentlichkeit wurde das Ergebnis der Abstimmung der in 
nichtöffentlicher Sitzung behandelten Tagesordnungspunkte ohne Nennung von Namen 
und Zahlen bekannt gegeben.  

  
  
zu 20 Schließung der Sitzung 
  

Herr Wallis schließt die Sitzung um 20:59 Uhr.  
 

 
 
 
  

 
 

 

Andi Wallis 
Stadtpräsident 
Unterschrift 

 

Maik Schewelies 
Protokollant 
Unterschrift 
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